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Das verſeuchte Zarenreich
Halle 25 Mai

Rudand das ſchon durch die Hungersnoth ſo ſchwer geprüft
iſt wird jetzt o ſo iſt in einer geachteten und weitverbreiteten
franzöſiſchen wiſſenſchaftlichen Zeitſchrift als erſchütternde Note zu
leſen noch von einem anderen furchtbaren Unglück heimgeſucht
welches als Folge der Hungersnoth erſcheint Der Skorbut
hat ſeinen Einzug ins Zarenreich gehalten und man fürchtet daß
dieſe Krankheit in kurzer Zeit zu einer der ſchrecklichſten Epidemien
ſich entwickeln wird beſonders in Anbetracht der geringen Wider
ſtandsfähigkeit des durch den Hunger geſchwächten Volkes Viel
leicht wird ſich zu dem Skorbut noch bald die Cholera
geſellen die in Herat zur Zeit wüthet und welcher Kataſtrophe
würde man dann in Rußland entgegengehen Der Typhus richtet
ebeufalls bereits Verheerungen im Zarenreiche an ſeit drei
Monaten ſind zwölf Aerzte dieſer Krankheit erlegen ſechszehn
andere liegen an derſelben in Kaſan Charkow und Je
katerinburg darnieder Die Spitäler ſind überfüllt von
Menſchen die an anſteckenden Krankheiten leiden und viele Kranke
müſſen auf der Erde liegen da es an Betten mangelt Dieſer
Zuſtand der Dinge iſt wahrhaft herzerſchütternd und die engliſchen
Blätter veröffentlichen Korreſpondenzen welche die düſteren Details
über die Leiden der Millionen enthalten welche gegenwärtig die
Beute des Hungers und der Kraukheit ſind Man muß daher
ſehr fürchten daß die Zahl der Opfer eine ganz ungeheure werde
und daß die anſteckenden Krankheiten aus den von dem Hunger
heimgeſuchten Gegenden einen Peſtherd machen voll der ſchwerſten
Gefahren für das geſammte Europa Das ſind ernſte Sorgen
die wohl verdienen daß ſich die Regierungen und die öffentliche
Meinung eingehend mit ihnen beſchäftigen

Das iſt das traurige und ergreifende Bild welches in der
Revue ſcientifique vom verſeuchten Zarenreich entworfen

wird Jn der letzten Zeit waren nur ſpärliche Nachrichten aus
Rußland zu uns gedrungen Der Frühling die Jahreszeit des
Hoffens und des Lebens welcher die ganze Welt in ſchönerem
Lichte zeigt hatte vergeſſen gemacht an das unglückliche und ſchwer
heimgeſuchte ruſſiſche Volk Jn dieſer Zeit hört man nur mit
halbem Ohr auf traurige und düſtere Nachrichten die Natur mit
ihrer erwachenden Herrlichkeit hält uns gefangen Doch in Ruß
land hat das Frühjahr nicht Hoffen und Leben ſondern Ver
zweiflung und Tod gebracht Die Krankheit des Elends der
Skorbut hat ſeinen Einzug in das ungeheure Zarenreich gehalten
dieſe Epidemie die jetzt ungezählte Menſchenleben fordert ſie ent
ſpringt direkt aus der Noth und der Armuth Mangelhafte Er
nährung dürftige Kleidung ſchlechte ungeſunde Wohnungen das
ſind die Erzeuger jener Krankheit die aus dem civiliſirten Europa
beinahe gänzlich verſchwunden iſt Nur auf Schiffen kommt ſie
noch ſporadiſch vor wenn nämlich ebenfalls die Ernährungs

reich drohen

verhältniſſe der Bemannung ſehr ſchlecht geworden Die Krankheit
des Elends iſt im Zarenreiche erſchienen der fürchterliche Genoſſe
der ſchrecklichen Noth welche ſeit einem Jahre in Rußland herrſcht

Zu dieſer Epidemie geſellt ſich noch der Typhus Aber eine
viel ſchrecklichere Kataſtrophe droht nun Rußland nach den Angaben
der franzöſiſchen Zeitſchrift Jn Herat iſt die Cholera aus
gebrochen und in Rußland fürchtet man daß zu allem Unheil und
Unglück des ſchwer geprüften Volkes auch noch dieſe verheerende
Epidemie das Reich des Zaren heimſuchen werde Und das wäre eine
fürchterliche Gefahr nicht nur für Rußland ſondern für das
geſammte Enropa Der Skorput die Krankheit des Elends findet
keine Heimat in den Stätten des Wohllebens in den Ländern wo der
Hunger und die Noth nicht als Vorboten der Krankheiten erſchienen ſind
Allein die Cholera ſie richtet ihre Verheerungen auch in den
Ländern des Ueberfluſſes und des Wohlſtandes an ſie macht nicht
Halt vor den Thüren der Satten ſie braucht nicht den Hunger
und das Elend um ſich im Lande auszubreiten

Die preußiſche Regierung hat vor nicht zu langer Zeit ſehr
ſcharfe und ſtrenge Verordnungen erlaſſen welche die Sanitäts
maßregeln längs der ruſſiſch prenßiſchen Grenze beſtimmen ſie
richten ſich hauptſächlich gegen die Einſchleppung von Typhus
Blattern und anderen anſteckenden Krankheiten Auch andere
Grenzſtaaten werden ohne Zweifel umfaſſende Maßregeln treffen
um zu verhindern daß jene Krankheiten aus Rußland in ihr Ge
biet einwandern Allein dieſe Maßregeln ſie würden ſich als
entſchieden ungenügend erweiſen wenn die Befürchtung der Revue
ſcientifique ſich verwirklichen ſollte wenn thatſächlich die Cholera
ihren Einzug in das Zarenreich halten würde Noch jede große
Cholera Epidemie hat ihren Zug über das übrige Europa von
Rußland aus angefangen Da müßten denn entſchiedene und
energiſche Vorkehrnngen getroffen werden um dieſe Krankheit von
Europa fernzuhalten nud nicht genug früh kann anf die Gefahren
aufmerkſam gemacht werden die der Welt vom verſeuchten Zaren

Preußiſcher Landtag
Originalbericht des General Anzeiger

Abgeordnetenhaus
68 Sitzung

H Berlin 24 Mai
11 Uhr Auf der Tagesordnung ſteht die dritte Leſung des Geſetz

entwurfes betreffend die Koſten der Eintragung von Genoſſen
ſchaften mit beſchränkter Haftpflicht in das Handelsregiſter

Abg v Strombeck Ctr will zwar auf ſeine geſtern angedeuteten
Wünſche nicht wieder zurückkommen weil dieſelben keinen Beifall im
Hanſe gefunden haben betont aber doch daß die Höhe der Gerichts
koſten von ſozialer Bedeutung iſt was bei dieſer Vorlage ganz über
ſehen zu ſein ſcheint

Die Vorlage wird hierauf ohne weitere Debatte definitiv ange
nommen Es folgt die erſte Berathung des Geſetzentwurfs betreffend
die Ablöſung der Staatsrente welche nach der Wegeordnung vom
Juli 1891 an die Provinz Sachſen vom Staate zu zahlen iſt

Abg Dr Lieber Ctr findet die Vorlage mangelhaft begründet

e

Abg Schreiber Nordhauſen freikonſ wünſcht ebenfalls die
nähere Begründung der Vorlage in einzelnen Punkten in der Budget
kommiſſion

Abg v Strombeck Ctr ſchließt ſich dieſen Bedenken an und
findet namentlich die Rechte der Provinz Sachſen nicht genügend ge
wahrt nur die Regierung wolle ſich einſeitig das Recht wahren die
Ablöſung eintreten zu laſſen oder nicht

Abg Graf Limburg konſ glaubt daß die Kommiſſionsberathung
entbehrlich ſein wird

Jhm ſchließen ſich die Abgg Francke Tondern natlib und
Rickert freiſ an nachdem von Seiten der Regierung dargelegt
worden iſt daß die finanziellen Intereſſen der Provinz Sachſen vollſte
Berückſichtigung gefunden haben

Die Anträge auf Kommiſſionsberathung werden hiernach zurück
gezogen die Vorlage wird zur zweiten Leſung im Plenum geſtellt

Es folgt die Prüfung der Wahl des Abg Grimm Wiesbaden
natlib welche die Wahlkommiſſion ungiltig zu erklären beantragt

Abg Francke Tondern natlib tritt für die Ungiltigkeit der
Wahlmänner Wahlen ein welche aus formalen Gründen von der
Wahlverſammlung für ungiltig erklärt worden ſind Aus dieſer Un
giltigkeitserklärung die von der Wahlprüfungskommiſſion für unzuläſſig
gehalten worden iſt hat dieſe dann weiter die Ungiltigkeit der Grimm
ſchen Wahl hergeleitet

Abg Sperlich Etr vertritt die von der Kommiſſion feſtgeſetzten
Geſichtspunkte welche zur Ungiltigkeitserklärung führen

Abg Schuhmacher freikonſ nimmt in Bezug auf die Prinzipien
fragen eine vermittelnde Stellung ein und kommt zu dem Schluß daß
die Wahl ungiltig iſt

Nach längerer Debatte an welcher ſich die genannten Abgeordneten
e betheiligen wird die Wahl des Abg Grimm für ungiltig
erklärt

Hierauf erledigt das Haus Petitionen Die Petition der Wittwe
des Direktors des Taubſtummen Jnſtituts in Schleswig wegen Ge
währung einer Penſion ſoll nach dem Antrage der Unterrichts Kom
miſſion der Regierung zur Erwägung überwieſen werden Das Haus
beſchließt nach kurzer Debatte die Petition der Regierung zur Berück

gung zu überweiſen Eine Petition des Eiſenbahnbureaudiätars
K in Witten betr die Anrechnung der Militärdienſtzeit auf die Civil
dienſtzeit wird debartelos durch Uebergang zur Tagesordnung erledigt
Die Petition der Gemeinde Vertretung von Broich Speldorf wegen
Errichtung einer Apotheke wird debattelos der Regierung zur Berück
ſichtigung überwieſen Eine Petition wegen Entſchädigung des Beſitzers
eines Maſtenkrahnes welcher durch die Erbauung des Oder Spree
Kanales entwerthet worden iſt wird durch Uebergang zur Tagesordnung
erledigt Jn gleicher Weiſe wird eine Petition von Grundbeſitzern des
Kreiſes Sonderburg um Uebernahme eines Theiles von Abgaben an
kirchliche Stellen auf die Staatskaſſe erledigt desgleichen eine Petition
betr die Penſionirung von Lehrern nnd Lehrerinnen an öffentlichen
Volksſchulen Eine Petition wegen Erhöhung der Aufwendungen für
das gewerbliche Schulweſen ſoll nach dem Antrage der Petitions
kommiſſion der Regierung als Material überwieſen werden Nach
kurzer Debatte beſchließt das Haus dem Antrage gemäß Durch Ueber
gang zur Tagesordnung werden erledigt eine Petition um Verleihung
einer Anſtellungsberechtigung an einen Forſtamts Sekretär ferner eine
Petition um Nachzahlung eines Staatszuſchuſſes zum Pfarrgehalt
Den Anträgen der Agrar Kommiſſion gemäß werden erledigt durch
Uebergang zur Tagesordnung eine Petition des Dannenberger Deich
verbandes wegen Erlaſſes einer Schuld ſowie eine Petition betr die
Fiſcherei in der Tiefe der Oſtſee Eine Petition wegen theilweiſer
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Des Himmelfalhrtstages wegen erſcheint die nächſte Anmmer des General Anzeiger

Freitag NAagehmittag
In harter Schnle

Roman von Guſtav Jmme
Fortſetzung Nachdruc verdoten

Der Baron fuhr auf Jetzt habe ich die Kindereien
ſatt Leontine ich habe Dir Andeutungen genug gemacht
aus denen Du meine Wünſche und Abſichten errathen konnteſt

14

es wäre weiblicher und kindlicher von Dir geweſen mich
nicht durch Trotz hen und muthwillig das Verhält
niß zwiſchen Dir und Derjenigen zu trüben der Du als
meiner Gemahlin Achtung und Rückſichten ſchuldig ſein wirſt

Das entſcheidende Wort war gefallen Einen Augenblick
herrſchte eine Todtenſtille im Gemache man hätte das Fallen
einer Nadel hören können Endlich ſagte Leontine

Deiner Gemahlin der Nachfolgerin meiner Mutter
wird es von mir nie an den ſchuldigen Rückſichten fehlen
mein Vater Achtung erwirbt aber jeder nur durch ſeine
eigene Perſönlichkeit Noch iſt indeß Mademoiſelle de Barras
nicht Baronin von Reina und bis dahin glaube ich es mir
und Dir ſchuldig zu ſein mich nicht öffentlich mit ihr zu
zeigen

Der Baron biß ſich auf die Lippen Jch verſtehe dieſe
Erklärung dahin daß Du meiner Braut zuerſt in ihrer
Wohnung Deine Aufwartung machen willſt Gut fahren
wir zu ihr und mit ihr in die Oper

Verzeihung Papa ich glaubte mich deutlich ausgedrückt
8 haben ich bitte um die Erlaubniß nicht mit in die Oper
ahren zu dürfen

Du ſollſt mitfahren
Zum Vergnügen zwingt man doch Niemand Papa

Es iſt mir auch gar nicht plötzlich ſtockte er Sein
Blick war auf das Bild ſeiner Gemahlin gefallen Die
ſchönen klugen Augen der Dame ſchienen ihn mit jenem
verwunderten Blicke anzuſehen mit dem ſie ihn ſo oft ſeiner

m

unbewußt gelenkt hatte Selbſt im Abbilde verfehlten ſie
noch ihre Wirkung nicht er beherrſchte ſich

Jch will Dich nicht zwingen ſagte er vVielleicht iſt
es richtiger Du zeigſt Dich nicht mit der Braut Deines
Vaters ſondern erſt mit der Baronin von Reina ſeiner
Gemahlin Deiner Mutter

Sie zuckte ſchmerzlich zuſammen Dieſer Name Ange
ſichts des Bildes der Verſtorbenen erſchien ihr wie Gottes
läſterung

Ehe ich mich der vollzogenen Thatſache beuge werde
ich bis zum letzten Augenblick hoffen daß es nicht zur That
ſache kommt

Wenn mir ſonſt das Leben nur noch wenige Wochen
geſchenkt iſt wird dieſe Hoffnung ſicher zu Schanden werden
ſagte der Barou Gute Nacht Leontine ich bedaure auf
richtig Dich allein zu Hauſe laſſen zu müſſen

Deshalb beklage mich nicht mein Vater antwortete
Leontine mit Betonung Sie blieb kerzengerade im Zimmer
ſtehen bis die Thür ſich hinter dem Baron geſchloſſen hatte
und ſeine Tritte im Korridor verhallt waren dann ſank ſie
mit einem lauten Aufſchrei vor dem Bilde ihrer Mutter
aufs Knie und machte in einem heißen Thränuenſtrom ihrem
gequälten Herzen Luft

Ulrich von Freiburg ging als er das am Pariſer Platz
belegene Haus ſeines Onkels verlaſſen ſpornſtreichs ohne
rechts und links zu ſehen die Linden hinunter bog in die
Friedrichsſtraße ein und wandte ſich nach der Behrenſtraße
wo wie er wußte Graf Falkenburg ſeine elegante Garçon
wohnung inne hatte Er ſtieg die Treppe des herrſchaft
lichen Hauſes in die Höhe klingelte und fragte nach dem
Grafen Der Zufall war ihm günſtig er war zu Hauſe
und wie der meldende Diener zurückbeſtellte höchſt erfreut
Herrn von Freiburg bei ſich zu ſehen

Graf Falkenburg befand ſich im bequemen Hauskoſtüm

das ihm ſeiner Eleganz und ſeinem Schnitt nach aber wohl
geſtattete einen Gaſt darin zu empfangen der nicht ſeinem
intimſten Umgangskreiſe angehörte Sobald der Diener die
Thür öffnete und Ulrich eintreten ließ erhob er ſich von
einem Schreibtiſch deſſen ſämmtliche Geräthſchaften aus
ciſelirtem Silber beſtanden bedeckte einen Bogen Papier
den er dem Anſcheine nach zu beſchreiben im Begriffe war
mit einem Löſchblatt und trat dem Lieutenant einige Schritte
entgegen

Man konnte kaum einen größeren Kontraſt ſehen als
ihn die beiden jungen Männer boten wie ſie ſo neben ein
ander ſtanden Ulrich in ſeiner knappen ſtraffen Uniform
und ebenſo ſtraffen Haltung im vollen Schmnucke ſeiner
fünfundzwanzig Jahre das Bild friſcher Jugendlichkeit und
Geſundheit mit offenen Zügen ehrlichen blauen Augen
einer Stirn die nicht den tiefen Denker kennzeichnete aber
doch auf eine recht gute natürliche Begabung ſchließen ließ
gebräuntem Teint und freundlichem von einem blonden
Schnurrbart beſchatteten Munde das etwas dunklere Haar
militäriſch kurz geſchnitten Graf Falkenburg hatte das
dreißigſte Lebensjahr gewiß ſchon überſchritten um wie viel
ließ ſich nicht ſo genau beſtimmen denn die Fältchen die
ſich trotz aller Toilettenkünſte auf der Stirn und unter den
Augen ſichtbar machten erzählten wohl weniger von denJahren als von der Art wie ſie verlebt worden waren

Die Sammetjoppe und die weiten Beinkleider von gleichem
Stoffe gaben der Figur etwas Weiches Läſſiges was wenn
der Graf in vollem Geſellſchaftsanzuge erſchien weniger
hervortrat Das ſchwarze Haar war dünn aber ſorgfältig
geordnet die dunklen Augen hatten einen verſchleierten Blick
um die dünnen von einem ganz feinen ſchwarzen Bärtchen
umſäumten Lippen lag ein Zug kühler Ruhe und Abge
ſchloſſenheit Der Teint hatte eine leichte gelbliche Bläſſe
und im Großen und Ganzen gehörte Graf Falkenburg zu
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Rückerſtattung von Domänenpacht wird der Regierung zur Berück
ſichtigung überwieſen ebenſo eine Petition wegen Entſchädigung in
Folge von ſtaatlichen Anlagen

Damit iſt die Tagesordnung erſchöpft Nächſte Sitzung FreitagSächſiſche Wegebau Renten Ablöſung Dienſteinkommen der W

Politiſche Ueberſicht
Dentſches Reich

X Berlin 24 Mai Hofnachrichten Der Kaiſer
wird noch einige Tage zur Abhaltung von Jagden in Prökel
witz beim Grafen zu Dohna verbleiben und vorausſichtlich erſt
am nächſten Sonntag früh wieder im Neuen Palais bei Potsdam
eintreffen Geſtern und heute hatte der Kaiſer in den Forſtrevieren
bei Prökelwitz Pürſchjagden abgehalten

Der Kommandirende des Hauptquartiers des
Zaren Generaladjutant Richter iſt dex Voſſiſchen Ztg zu
folge inkognito in Berlin eingetroffen und bei Schuwalow abge
ſtiegen vermuthlich wegen des bevorſtehenden Beſuches des Zaren
Ueber die Ankunft des Zaren ſind die endgültigen Feſtſtellungen
bereits erfolgt Die Einzelheiten werden indeſſen in gewohuter
Weiſe auf Wunſch des ruſſiſchen Hofes geheim gehalten

Der Beſuch des Königs von Griechenland in
Berlin der von verſchiedenen Blättern angekündigt worden
iſt bis jetzt der Kreuzztg zufolge noch nicht Gegenſtand der
Verhandlungen zwiſchen den zuſtändigen Stellen jedenfalls wird
er falls er ſtattfindet nur von ganz kurzer Dauer ſein da der
König ſobald es nur angeht wieder nach Griechenland zurück
kehren will wo die politiſche Lage ſeine Anweſenheit erfordert

Der Reichskanzler Graf v Caprivi welcher
aus Karlsbad zurückgekehrt iſt ſtattete heute Vormittag dem
Miniſterpräſidenten Grafen zu Eulenburg im Hotel Briſtol
einen längeren Beſuch ab

Der Kultusminiſter Dr Boſſe hat bei der Jubel
feier der Ritterakademie in Bedburg laut Meldung der K Volksz
in ſeiner Rede mit aller Entſchiedenheit betont daß die Grundlage
aller Bildung die Religion ſein müſſe denn nur auf dem Boden
der Religion könne die wahre Liebe zu Kaiſer und Reich ein echter
Geiſtesadel und rechter Bürgerſinn erwachſen

Ueber die Erledigung der parlamentariſchen
Arbeiten hatte der Miniſterpräſident v Eulenburg heute
eine Beſprechung mit dem Präſidenten des Abgeordnetenhauſes
v Köller Die Staatsregierung hat ſich dafür ausgeſprochen
daß der Verſuch gemacht werde das vorliegende Arbeitsmaterial
bis Pfingſten zu erledigen Ob dies gelingen wird iſt
trotz der heutigen Erklärungen des Präſidenten v Köller ſehr

h da das Herrenhaus nicht Willens iſt die Beſchlüſſe
es Hauſes betreffend das Tertiärbahngeſetz unverändert an

zunehmen Die Regierung aber beſteht auf der Verabſchiedung
dieſes Geſetzes

Zu den Schlußverhandlungendes ſogenannten
Siebener Ausſchuſſes ſollte wie es hieß der Kaiſer zu
erſcheinen beabſichtigen Bis jetzt iſt jedoch wie der Schleſ Ztg
aus Berlin geſchrieben wird an zuſtändiger Stelle nichts davon
bekannt Was den wichtigeren Gegenſtand der letzten Tagesordnung
dieſes Ausſchuſſes betrifft die Prüfungsordnung für die
Kandidaten des höheren Lehramts ſo wird es für im
hohen Grade zweifelhaft angeſehen ob die zum Theil ſehr
radikalen Abändernngen welche die bisherigen Beſtimmungen in
dem zur Vorlage im Ausſchuß gelangenden Entwurf erfahren

n einerſeits die Billigung des Ausſchuſſes ſelbſt und weiterhin
iejenige des Kultusminiſters und des Kaiſers finden werden

Die Kommiſſion für die Vorberathung einer
einheitlichen Regelung des Militärſtrafverfahrens
iſt nach längerer Pauſe wieder zu einer Sitzung zuſammengetreten
Es heißt daß die Verhandlungen nunmehr auf der Baſis von
Vorſchlägen aufgenommen worden ſeien die eine Regelung der
Angelegenheit erwarten laſſen Es muß dahin geſtellt bleiben in
wie weit ſich dieſe Annahme als unbegründet erweiſt da über die
Vorſchläge ſelbſt nichts bekannt gegeben wird

Nachdem die konſervative Fraktion des Ab
geordnetenhanſes in mehreren Sitzungen über die Jnden
frage berathen hatte ohne daß ein Einverſtändniß erzielt wurde
wird beabſichtigt die Feſtſetzung des Programms bis zum Be
ginn der Reichstagsſeſſion zu vertagen Offenbar hat ſich eine
Einigung innerhalb Der Fraktion nicht erzielen laſſen Es ſoll
nach der Freiſ Ztg Verſtimmung herrſchen über Herrn von

n der in der Kreuzztg die Sache zu früh an die
effentlichkeit gebracht hat

Bei der Reform der Kommunalſteuer ſoll nach
offiziöſen Audentungen für die Beſteuerung des Dienſteinkommens
der Beamten eine Grenze feſtgeſetzt werden durch einen Höchſt
betrug von Prozenten der Staatsſteuer der nicht überſchritten
werden darf

Zun der Verlobung des Grafen Herbert Bis
marck mit der Gräfin Hoyos bemerkt das Stöckerſche Volk

dieſe Verbindung ſei auch inſofern bemerkenswerth als die Grafen
Hoyos ſoweit uns bekannt dem jüdiſchen Liberalismus angehören
und ſtark in Jndenſchnutz machen

Die Regierung der Reichslande Elſaß
Lothringen iſt ſicheren Jnformationen der Nat Ztg zufolge
feſt entſchloſſen mit den ihr zu Gebote ſtehenden geſetzlichen Mitteln
dafür zu ſorgen daß etwaige Ansbrüche des franzöſiſchen Chau
vinismus in Nancy nicht über die Grenze gelangen Die frau
zöſiſchen Staatsaugehörigen welche in dem Reichslande wohnen
werden wohl daran thun nicht zu vergeſſen daß ſie wie alle
anderen Ansländer ohne Weiteres ausgewieſen werden können und
die Elſaß Lothringer welche etwa durch die Pariſer Hetze dazu
angereizt werden könnten ihren franzöſiſchen Patriotismus in
Nancy zu beknnden ſollten ſich erinnern daß der Diktatur Para
graph noch zu Recht beſteht

Die Aelteſten der Berliner Kaufmanunſchaft
haben beſchloſſen der von dem Verein Berliner Kaufleute
und Jnduſtrieller ergangenen Einladung zur Bildung des
Lokalkomitees für Berlin zur Schaffung eines Garantie
fonds für die Weltausſtellung Folge zu leiſten Nachdem
die Vereinigung von 1879 der gleichen Aufforderung ent
ſprochen hat ſind die ferneren Einladungen an die noch in Be
tracht kommenden Vereine ergangen und findet die erſte Sitzung
am Montag den 30 Mai im Konferenzſaale des Aelteſten
Kollegiums ſtatt Es ſteht zu erwarten daß der Verein für
Gewerbefleiß und der Verein für Kunſtgewerbe ſich
gleichfalls dieſer warmherzigen Jnitigtive anſchließen werden

Der auf Veranlaſſung des Auswärtigen Amtes
ansgewieſene Jonrnaliſt von Weſſelitzky hat anf ſein
Anſuchen eine mehrtägige Verlängerung ſeiner Aufenthaltsfriſt er
langt Die von vornherein un wahrſcheinlich klingende Behauptung
eines Mitarbeiters des Hannoverſchen Couriers der Polizei
präſident von Richthofen habe ſich auf Andrängen hochgeſtellter
Perſonen dafür verwendet daß die Ausweiſung des Weſſelitzky
rückgängig gemacht würde iſt vollſtändig erfunden Ebenſo iſt es
vollkommen unwahr daß Graf Walderſee bei dem ausgewieſenen
Ruſſen verkehrt hätte Jm Gegentheil iſt Weſſelitzky gerade vom
Grafen Walderſee zuerſt als Organ panſlawiſtiſcher Hinterleute
durchſchaut und entſprechend behandelt worden

Die Arbeiten für Regulirung der deutſch
engliſchen Grenze in Oſtafrika die ununterbrochen worden
waren weil der engliſche kommiſſariſche Konſul Smith von ſeiner
Regiernng abbernfen wurde ſollen am 15 Juni zu welcher Zeit
die Rückkehr des Genannten erwartet wird wieder aufgenommen
werden Bis dahin hofft man wird auch Dr Peters von
ſeinem leichten Malariganfall wieder hergeſtellt ſein um wieder
ihätigen Antheil an den Grenzregelungsarbeiten nehmen zu können

Mit der Frage einer weiteren Prägung von
Nickelmünzen wird ſich demnächſt der Bundesrath beſchäftigen
Es beſteht die Abſicht wiederum Zehnpfennigſtücke im Betrage von
4 Mill und Fünfpfennigſtücke in Höhe von 2 Mill zu prägen
da die Zahl der jetzt vorhandenen Nickelmünzen 29,2 Mill Mk
Zehnpfennigſtücke und 14,3 Mill Fünfpfennigſtücke für den Ver
kehr nicht genügt

Jn einer Volksverſammlung in Berlin wurde
ein großer Erfolg der Genoſſenſchaftsbäckerei mitgetheilt
Die Genoſſenſchaft arbeitet mit 27 Mann und liefert täglich 4000
Brote 21000 ſollen aber täglich verlangt werden Eine ganz be
dentende Erweiterung der Genoſſenſchaftsbäckerei wurde deshalb
beſchloſſen

Magdeburg 24 Mai Der Redakteur der Volksſtimme
Herr Löske würde wegen Majeſtätsbeleidigung ver
haftet Das WVergehen wird gefunden in einem Artikel der
konfiscirten Nummer vom 15 Februar Wegen des gleichen
Artikels iſt bekanntlich der Redakteur der Sächſiſchen Arbeiter
zeitung zu 3 Monaten Gefänguiß verurtheilt worden

Neiſſe 24 Mai Die Hierherkunſt des Kaiſers iſt end
gültig aufgegeben Laut Meldung des Hofmarſchallamts erſcheint
zu der Radolinſchen Hochzeit in Oberglogan am 3 Juni nur
der Kaiſer Fürſtbiſchof Kopp uimmt die Traunng vor

Würzburg 24 Mai Lientenant Götz von den
Chevanxlegers ans Saarbrücken iſt vom Militärgericht zu
achttägigem Stubenarreſt verurtheilt worden weil er einem
Einjährigen mit der Peitſche auf den Schenkel geſchlagen hatte

Stuttgart 24 Mai Der Ausſchuß des Württem
vergiſchen Katholikentages erläßt eine ſcharfe Erklärung
gegen die ſchroffe Ablehnung der Zulaſſung von Männerorden
ſeitens des Miniſterinms und fordert die Katholiken auf auf
ihrem guten Rechte zu beharren

Oeſterreich Ungarn
Wien 24 Mai Die Altezechen arbeiten jetzt mit

ganzer Kraft auf eine Fuſion mit den Jungezechen hin
Geſtern beſchloß eine altczechiſche Verſammlung in Prag der
ſämmtliche Prager Landtagsabgeordneten beiwohnten eine bezüg
liche Reſolution Damit haben ſich die Chancen des Aus

gleichs gebeſſert da die Feudalen und die Deutſchen zurück
gedrängt werden

Peſt 24 Mai Jm Abgeordneteunhanſe ſprach ſich
bei der Berathung über den Kultusetat Apponyi in ent
ſchiedenſter Weiſe für die vollſtändige T h
der Jfraeliten aus Jhm ſtimmte Jranyi zu der die Re
gierung aufforderte möglichſt bald einen Geſetzentwurf über die
freie Religionsübung und die Gleichberechtigung der Konfeſſionen
vorzulegen

Krakan 24 Mai Geſtern fanden bei mehreren
Studenten polizeiliche Hausſuchnngen ſtatt zwei Studenten
wurden wegen Werdachts ſozialiſtiſcher Umtriebe verhaftet

Jtalien
Rom 24 Mai Die Opinione meldet Die Reiſe

des Königspaares nach Potsdam findet höchſtwahrſchein
lich unmittelbaar nach dem Verfaſſungsfeſt ſtatt Es wird eine
reine Höflichkeitsreiſe ohne irgend welche politiſchen Nebenabſichten
als Erwidernung des Beſuchs des Kaiſerpaares in Monza da ſich
damals Herbert Bismarck in der Begleitung befand wird jetzt
Brin das Königspaar begleiten Alle ſich hieran knüpfenden
franzöſiſchen Kommentare ſind ſomit grundlos Das deutſche
Kaiſerpaar ſagte im nächſten Frühjahr zu der Feier der
ſilbernen Hochzeit des italieniſchen Königspaares beizuwohnen

Jn gut informirten diplomatiſchen Kreiſen erhält ſich die
Annahme Herr de Renzis ſei zum italieniſchen Bot
ſchafter in Berlin beſtimmt

Frankreich
Paris 24 Mai Der Präfekt des Departements Meurthe

et Moſelle wurde hierher berufen um über die Vorgänge in
Nanchy zu berichten Der Präfekt hatte heute eine lange Unter
redung mit dem Miniſterpräſidenten Lonbet der den heraus
fordernden Wortlaut des Aufrufes der Nancher Sindenten ſcharf
tadelte Der Rektor der Nancyer Univerſität wurde beanftragt
den Studenten hierfür eine Rüge zu ertheilen Alle Blätter be
ſchäftigen ſich mit der Reiſe Carnots nach Nanch und erklären
das franzöſiſche Staatsoberhaupt habe ein eben ſolches Recht
Nancy zu beſuchen wie Kaiſer Wilhelm Metz und Straßburg
Sie mahnen jedoch eindringlich keinerlei dentſchfeindliche Rufe
auszuſtoßen Loubet interviewt von einem Berichterſtatter
der Central News ſoll erklärt haben daß er keine deutſchfeind
liche Kundgebung vom Nancher Feſte befürchte und fügte die
befremdenden Worte hinzu er wiſſe daß die Truppen des
Reichslands während der Feſte konſignirt ſeien und
freue ſich darüber ſo könnten die Offiziere nicht nach Nanch
herüberkommen und Unordnung ſtiften Wir meinen falls Lonbet
dieſe letzte Anſicht wirklich ansgeſprochen hat aunehmen zu dürfen
daß in ſeinem Kopfe die Hundstagshitze bereits im v 1 iſt
unter ſolchen Umſtänden gehört er in das Jrrenhaus nicht aber
in das Miniſterium Red

Belgien
Brüſſel 24 Mai Der hieſige deutſche Turnverein

erhielt von dem Vorſitzenden des belgiſchen Turnerbundes dem der
Verein als gleichberechtigtes Mitglied angehört die förmliche Mit
theilnng der deutſche Verein habe keine Einladung zum Turnfeſt
in Nanch erhalten man werde begreifen warum Einſtweilen
ſei deſſen Theilnahme an einem franzöſiſchen Turufeſt nicht geſtattet
und es ſei ſelbſt nicht anzurathen daß einzelne Turner an dem
Feſt theilnähmen Der belgiſche Turnerbund der unter dem Pro
tektorate des Königs ſteht wird im Uebrigen an dem Feſt in Nancy
theilnehmen Der deutſche Turnverein wird ſelbſtverſtändlich zu
dem Vorfall Stellung nehmen

Die Verſammlung der Vertreter ſämmtlicher liberaler
Vereine Belgiens beſchloß einſtimmig in allen Wahlbezirken den
Wahlkampf aufzunehmen Die Brüſſeler liberalen Kandidaten
ſind die Generale Brialmont und Vanderſmiſſen Daß Erſterer
hier als Kandidat der Liberalen mit der allgemeinen Wehrpflicht
als Programm auftritt erregt großes Aufſehen

Orient
Konſtantinopel 24 Mai Nachträglich wird bekannt daß

bei der Entdeckung des NRuſtſchuker Bombenkomplotts
anch die engliſche Polizei mitgewirkt hat indem ſie durch
Mittheilungen über Vorgänge im Kreiſe der in London ihren Sitz
habenden armeniſchen Propaganda zu der Entdeckung daß
das Ruſtſchuker Komplott von Armeniern geſchmiedet worden ſe
beigetragen hat

Athen 24 Mai Nach der Kabinetsbildung wird König
Georg nochmals eine lange Reiſe ins Ausland antreten zu mehr
monatlichem Kurgebrauch Der Kronprinz Konſtantin wird
zum Regenten ernannt werden

l

jenen Erſcheinungen denen man das Prädikat intereſſant
oder räthſelhaft zu ertheilen pflegt und etwas Räthſel
haftes umgab auch ſein ganzes Weſen

Er war aus gutem Hauſe darüber waltete kein Zweifel
auch wußte man daß er ſich der diplomatiſchen Carrière
ewidmet und in mehreren Hauptſtädten Europas als GeſandtſchaftsAttache fungirt hatte Dann hatte er plötzlich

einen längeren Urlaub genommen und war wie es hieß
auf Reiſen gegangen mehrere Jahre hatte man nichts von
ihm gehört Endlich wax er als Reiſebegleiter und Freund
des e Alexander wieder aufgetaucht doch befand er
ſich in keiner feſten Stellung zum Prinzen ſondern trennte
ſich oft auf längere Zeit von demſelben um auf ſeine eigene
Hand ſeinen Geſchäften und ſeinen Vergnügungen nachzu
gehen Bei Einigen galt er für reich und unabhängig bei
Anderen welche mit den Verhältniſſen ſeiner Familie ver
traut waren für eine Art von Glücksritter da er aber
ſtets mit den feinſten Formen auftrat nachweislich nie etwas
that was gegen die Geſetze der Ehre verſtoßen hätte und
wo er hinkam ein Uebergewicht zu erlangen und ſich eine
Partei zu verſchaffen wußte ſo behauptete er überall unan
gefochten ſeine Stellung

Das iſt ja eine angenehme Ueberraſchung Herr von
Freiburg redete er den Lieutenant an indem er ihm mit
Uebenswürdiger Zuvorkommenheit die Hand bot und ihn im
Sopha Platz nehmen ließ während er ſich ſelbſt einen Lehn
ſtuhl herbeirückte

Sie geſtatten doch daß ich meine Cigarre behalte und
nehmen Sie ſelbſt eine an Er praäſentirte bei dieſen
Worten einen in der Nähe des Sophas ſtehenden Rauchtiſch
Ulrich nahm eine Cigarre zündete ſie an und ſah etwas ver
legen vor ſich hin er wußte nicht recht wie er den Eingang
zu ſeiner Unterredung finden ſollte Der Graf kam ihm zu
Hülfe und begann die Unterhaltung

Wie geht es Jhrem Herrn Onkel dem Baron von Reina
und dem Fräulein fragte er

Jch komme ſoeben aus dem Hauſe meines Onkels und
mein Beſuch bei Jhnen Herr Graf

Sie wollen mir doch nicht etwa ſagen daß Sie nicht
aus eigenem Antriebe ſondern im Auftrage des Barons zu
mir kommen unterbrach ihn der Graf

Jch muß es eingeſtehen mich führt ein Anliegen zu
Jhnen und zwar ein Anliegen das mit dem Hauſe meines
Onkels in direkteſter Verbindung ſteht ſagte Ulrich in
deſſen Weſen ein langes Zaudern und Laviren nicht lag

Würden Sie ſich nicht gütigſt näher erklären Herr von
Freiburg ſagte der Graf mit ruhiger Höflichkeit

Jch wünſche nichts Beſſeres Herr Graf laſſen Sie mich
ohne Umſchweife auf mein Ziel losgehen und geſtatten Sie
mir zu dieſem Zwecke etliche Fragen an Sie zu richten

Der Graf verbeugte ſich zuſtimmend
Sie waren im Oktober in Begleitung des Priuzen

Alexander in Baden Baden
Jch hatte die Ehre
Sie trafen dort mit meinem Onkel und deſſen Tochter

zuſammen
Es war ein Reiſeerlebniß für das ich dem Zufall noch

heute dankbar bin
Und Sie vermittelten auch die Bekanntſchaft meiner

Verwandten mit einer franzöſiſchen Familie
Wenn Sie es Bekanntſchaft vermitteln nennen daß

man unwillkürlich die Veranlaſſung dazu wird daß ſich Leute
kennen lernen ſo habe ich allerdings die Bekanntſchaft ver
mittelt Der Baron hatte mich in Geſellſchaft jener Fran
zoſen geſehen und wünſchte ihnen vorgeſtellt zu werden

Darf ich die Reſerve die in dieſer Antwort liegt ſo
deuten als hätten Sie aus freien Stücken die Vorſtellung
nicht übernommen

S

Das dürfen Sie antwortete Kurt mit einer Offenheit
die Freiburg überraſchte Jch würde mich wohl gehütet
haben dem Moloch ein neues Opfer in den Rachen zu
werfen es erging aber Jhrem Herrn Onkel wie der Mücke
mit dem Lichke mag man es ihr anch noch ſo vorſorglich
hinwegrücken ſie flattert doch hinein

Ulrich fühlte wie ihm das Blut in die Schläfe ſtieg
die Art wie hier von ſeinem Onkel geſprochen ward em
pörte ihn noch weit mehr aber der Gedanke daß dieſer
Mann ſeine Couſine in die Geſellſchaft von Leuten gebracht
über welche er in dieſer wegwerfenden Weiſe urtheilte

Sie haben aber die Franzoſen auch meiner Couſine
vorgeſtellt ſagte er

Bitte um Entſchuldigung Herr v Freiburg das that
ich nicht die Vorſtellung hat der Herr Baron ſelbſt beſorgt

Sie arrangirten Partien an denen Prinz Alexander
meine Verwandten und die Franzoſen theilnahmen

Jch lud den Baron und ſeine Tochter auf Befehl des
Prinzen zu dieſen Partien ein entgegnete Falkenburg ab
weiſend und es war eine große Leutſeligkeit von Sr
Königl Hoheit daß er geſtattete daß auf Wunſch des Barons
auch die Franzoſen daran theilnahmen

Fortſetzung folgt

Zur gefl Beachtung
Am heutigen Tage errichteten wir in Cröllwitz bisher

Giebichenſtein zugetheilt eine beſondere Filiale bei
Herrn Kaufmann Paul Kreuxmann

Wir erſuchen höflichſt Abonnements und Inſerate für
Eröllwitz von heute ab in obiger Filiale bewirken zu wollen
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T Ganze zu einem durchaus angenehmen anheimelnden Erholungsplätzchen Elbing 24 Maſ Auf der Schiffswerft von ModerſitzkiLokales das jeder nach dem erſten Senee ſchon zu würdigen m en wird in Tolte ne wurde neben einem in Ban befindlichen 23

Der Nachdruck unſerer Origlual Lokal Berichte iſt nur mit QOnuellenangabe geſtattet

Halle 25 Mai
Städtiſche Kommiſſionen

Bau Kommiſſion
Sitzung am Freitag den 27 Mai er Nachmittags 5 Uhr im Amts

zimmer des Herrn Stadtbaurath Lohauſen

Tagesordnung
1 ar Aeckern an der Deſſauerſtraße als Erſatz für den

Roßplatz
2 Erwerb des Abdeckerei Grundſtückes auf dem norddſtlichen

Bebauungsfelde
t Aufſtellung eines Bebauungsplanes für den Roßplatz4 Bewilligung von Mitteln fur die im Werge ſchen Garten zu

erbauende Volksſchule
5 Bewilligung der Koſten zur elektriſchen Beleuchtung des Raths

kellerneubaues

0 Entigſtung der Reviſionsrechnungen über Anlage des Süd
friedhofes

Das Himmelfahrtsfeſt das erhebende und beſeeligende bringt
uns der zu Ende gehende Mai als ſeine ſchönſte Gabe Folgt auch
dem Himmelfahrtsfeſt bald Pſingſten das froheſte Feſt des Jahres
das ſeinen Vorgänger Himmelfahrt zu erdrücken droht ſo wollen
wir uns doch auch dieſes Feſtes von Herzen freuen Derſelbe Schmuck
in Flur und Feld der uns das Pfingſtfeſt zu einem ſo reizvollen und
anziehenden macht umkränzt auch den Himmelfahrtstag der in ſeiner
tiefen Bedeutung als Erinnerungstag an das Scheiden Chriſti von dieſer
Erde und an ſein Aufſteigen zu den lichten reinen Höhen eine ernſte
Mahnung für jeden Einzelnen bietet ſich los zu machen von dem was
ihn mit Ketten und Zangen im Staube gefeſſelt hält und dem zuzu
ſtreben was ſchön und wahr was heilig und hehr iſt Der Himmel
fahrtstag liegt uns auch menſchlich ſo nahe als eines der ſchönſten
Ereigniſſe in unſerer chriſtlichen Kirche die Freude füllt das Herz
darüber daß der gekreuzigte Gottesſohn nun als der erſcheint der er
iſt als der Heiland der von nun an thront an der Seite des ewigen
Gottes Ein lichtes ſchönes Feſt ganz entſprechend der lichten und
hehren Erinnerung das umgeben iſt von allem Reiz des Lenzmonats
Mag das Himmelfahrtsfeſt auch in dieſem Jahre die vielen Wünſche
erfüllen die an daſſelbe geknüpft werden mag auch der Lenz die zahl

reichen Bitten aller Derer berückſichtigen die den Wunſch haben den
ſchönen Feſttag in Gottes ſchöner Natur zu begehen im ewigen Waldes
dom in dem aus jedem Rauſchen ſo feierlich die höchſte Allmacht her
vorklingt Pfingſten iſt nah es folgt ſogleich ſeinem treuen Herolde
dem Himmelfahrtstage und bei der ſchon ſehr vorgerückten Jahreszeit
eilen wir dann mit recht raſchen Schritten dem offiziellen Sommer
anfang und dem längſten Tage des Jahres zu Das Himmelfahrtsfeſt
bildet die Pforte zu dieſem zweiten und letzten Theile des Frühlings
von welchem wir bisher nicht allzuviel bemerkt das Thor zu dem herr
lichen Pfingſten Mag es eine wahrhaft liebliche Zeit beginnen Wochen
in welchen Herz und Gemüth im goldenen Frühlingslicht ſich baden
Sammlung und Feſtigung erhalten können für die ſpäteren ſchwereren

Monate Noch lange lange iſt es bis dahin und doch kommen ſie
nur zu bald wenn erſt die Sichel auf den Feldern klingt

Parochialverband Die diesjährige Generalverſammlung des
Parochialverbandes der Stadtephorie Halle aS findet am Freitag
27 Mai falls e wugſnbigket u am Freitag den 8 Juni
Nachmittags 5 Uhr im Saale der Volsſchule ſtatt

Pfälzer Schieſgraben Die ſo beliebten Concerte der hie
ſigen Regimentskapelle haben ihren Anfang genommen Vom
denkbar beſten Wetter begünſtigt erfreute ſich das geſtrige des leb
hafteſten Beſuches und ein jeder der den herrlichen Abend daſelbſt ver
leben konnte wird mit großer Befriedigung den prächtigen Garten
verlaſſen haben Breitäſtige Bäume beſchatteten die dicht beſetzten Tiſche
zarter Blütenduft würzte die kühle Abendluft die der heißen Tages
temperatur folgte die hellen Klänge der concertirenden Kapelle er
quickten das lauſchende Ohr die Pauſen füllten die ſchmelzenden Liebes
lieder der Nachtigallen aus und bei allen Genüſſen die ſich dem
Geiſte boten brauchte auch der Leib nicht zu darben kurz es war ein
Concert Abend wie wir ihn ſchöner nicht denken können mögen ihm
noch viele ähnliche folgen

Das Walhallatheater bringt vom heutigen Mittwoch an zu
ſeinem ohnehin ſo reichhaltigen und abwechſelungsvollen Spielplane noch
eine neue äußerſt intereſſante Nummer welche als ebenſo unterhaltend
als zugleich lehrreich ſich erweiſen dürfte Eine magnetiſche Dame
wird die Experimente der berühmten Amerikanerin Mrs Annie
Abbot ausführen aber ohne ſich magnetiſche Kraft anzumaßen ſondern
nur einzig und allein auf Grund bekannter Naturgeſetze und werden
dieſe Experimente bei ihrer Ausführung eine naturgemäße Erklärung
finden Jn beiſpielloſer Weiſe hat es bekanntlich die nun bereits glück
lich wieder nach Amerika zurückgekehrte Mrs Abbot verſtanden in
der Preſſe des Jn und Auslandes eine rieſenhafte Reklame für eine
angebliche myſteriöſe Sache ins Werk zu ſetzen die ſich hinterher als
eine ſehr geſchickte Täuſchung erwies und man kann der Direktion des
Walhallatheaters nur dankbar ſein daß ſie Gelegenheit giebt ſich ein
Urtheil zu bilden über gewiſſe myſtiſche Dinge welche kürzlich be
kanntermaßen halb Berlin in u zu ſetzen vermochten

Halleſches Weinhaus Wie einſt dem Zeus die Hebe ſo
will vom morgigen Donnerstag ab Herr C Becker in ſeinem in dem
der Vollendung entgegengehenden Prachtbau der Preußiſchen
Lebensverſicherungs Aktien Geſellſchaft Berlin Alte
Promenade 4 ehemals Café David gelegenen Halleſchen Wein
haus perlenden Saft der Rebe allen Denen kredenzen welche davon
überzeugt ſind daß im Weine Wahrheit liegt die es vielleicht ſchon oft
an ſich ſelbſt erfahren haben daß wenn ſie kein Liebchen hatten ſie
nach dem Genuß von Wein glauben durften ſie hätten alle Mädchen

erobert wenn ſonſt ſtets das Geld fehlte beim Anblick des wieder ge
füllten Pokales wähnen konnten ſich im Beſitze aller Schätze der Welt
zu befinden wenn ſie von Kummer toll und voll waren ſich nachdem
ſie mehrere Schoppen geleert von jedem Leiden befreit fühlten Iſt
zunächſt die Güte des Stoffes die Hauptbedingung um die rechte
Laune des Gaſtes hervorzurufen und ſo dem Wirthe kundzugeben daß
das edle Naß in jeder Weiſe mundet ſo trägt doch auch der äußere
Eindruck des Plätzchens wo man ſein Gläschen trinkt das Seine zur
Hebung der heitern Stimmung gar ſehr bei Beiden Richtungen wird
das Halle ſche Weinhaus von C Becker gerecht Zum Ausſchauk
kommen bei höchſt ſoliden Preiſen als Spezialität vortreffliche weiße
und rothe deutſche Weine nach rheiniſcher Art werden dieſelben vom
Faß verzapft indem das Beſtreben der Firma Becker auf einen direkten
Verkehr vom Winzer zum Konſumenten gerichtet iſt Großer r
bei kleinem Nutzen iſt das geltende Princip um ſo den Ausſpru
Bismarck s verwirklichen zu können Wein muß das Nationalgetränk
der Deutſchen werden Die Kiche wird das Vorzüglichſte bei mäßigen
Preiſen bieten Auf die Ausſtattung des im altdeutſchen Style
des Wiesbadener Rathskellers gehaltenen Lokales iſt eine große
Pracht verwandt Das Weinhaus von C Becker iſt unſtreitig
eine Zierde ja Sehensw der Stadt Halle Die
ediegenen künſtleriſch ausgeführten Wandmalereien das bunte Glas
er Fenſter die ganz vortrefflich ventilirten Räume machen das

Gardimen
Verkauf zu bekannt billigen feſten Preiſen

Die Beleuchtung iſt elektriſch die Heizung erfolgt durch Dampf
Wir begleiten das neue Unternehmen mit dem Wunſche daß Herrn
Becker jeder ſeiner Gäſte ſtets zurufen möge Allein mein Durſt ver
mehrt ſich nur bei jedem vollen Vecher

Ein Provinzialtag ver ſozialdemokratiſchen Partei
geneſſen der Provinz Sachſen findet am Sonntag 5 Juni hierſelbſt
im Concordia Palagſt ſtatt Für die Tagesordnung ſind zunächſt
folgende Punkte vorgeſchlagen Situagationsberichte der Delegirten über
den Stand der Parteibewegung in ihren Kreiſen Wie ſchaffen wir
eine einheitliche Agitation für die Provinz Sachſen Die Parteipreſſe
Anträge der Genoſſen

Vogelfänger Zwiſchen der Acker und Feldſtraße wurden
geſtern Nachmittag zwei Vogelfänger durch die Polizei auf friſcher
That ertappt Einer von ihnen iſt entkommen jedoch der Polizei bekannt

Wohin gehen wir am Himmelfahrtstag Galerie Palm
Walhalla Spezialitäten Vorſtellung Saalſchloßbrauerei

Großes Concert Prinz Carl Militär Concert Halle
ſches Wein haus Bad Wittekind Großes Concert
Kaiſerſäle Concert und Ball Freybergs Garten Fa
milien Freiconcert Saale Terraſſe Concert Saal
ſchlößchen Hofjäger Familien Concert Rabeninſel
Ball Drägers Weinſtube Küſte von HavannaFelſenburgkeller Geſellſchaftshaus Diemitz Ballmuſik

Naſſauer Hof Gaſthaus Schönleben Schloß
Babelsberg Goldene Egge Frei Concert Rother
Adler Trotha Schade s Schützenhaus Eichelkranz
Trotha Kaffeegarten Trotha Reſtauration u Caféè
Wettinerſtraße 1 Reilsburg Giebichenſtein Reideburg
Ball Lochau Näheres ſiehe Jnſeratentheil

Aus der näheren Amgebung
Bitterfeld 24 Mai Jns Maſchinengetriebe ge

rathen Auf beklagenswerthe Weiſe verunglückte heute Abend der
auf der Braunkohlengrube Antonie bei Sandersdorf beſchäftigte

Denkewitz daher Der Mann ſtand im Begriffe die
alzen einer Kohlenzerkleinerungsmaſchine zu reinigen als er plötzlich

mit der linken Hand den Walzen zu nahe kam und in dieſelben hinein
gezogen wurde Ehe die Maſchine zum Stillſtand gebracht werden
konnte war dem Unglücklichen die Hand bis zum Gelenk in
ſchwerer Weiſe zermalmt ſo daß jedenfalls die Amputation des
Gliedes nothwendig werden wird Der Bedauernswerthe wurde in die
königl Klinik zu Halle eingeliefert

Vermiſchtes
Die Würde des ruſſiſchen Rechtsverfahrens beleuchtet

folgendes Beiſpiel Zwei Gerichtsvollzieher in Kaſan hatten kürzlich
ein Vermögen aufzunehmen Dabei gerieth unter Anderem eine volle
Flaſche in ihre Hände Marſala erklärte überzengungsvoll der eine
Exekutor indem er den Jnhalt probirte Nein Portwein entgegnete
der Andere Da die Anſichten getheilt waren probirten beide noch
einmal Jch ſagte es Jhnen ja daß es Marſala iſt Und ich
ſage Jhnen es iſt Portwein Verſuchen wir nochmals Das geſchah
denn auch Nun was ſoll ich im Verzeichniß aufſchreiben Marſala
oder Portwein fragte der Erſte Schreiben Sie ſchon lieber Eine
leere Flaſche entgegnete der Andere und trank den Reſt

Auch eine Armeeverordnung Aus dem chineſiſchen
Amtsblatt theilt der Oſtaſ Lloyd folgende Armeeverordnung mit

Heute bei der Vorſtellung der Offiziere des ungeränderten weißen
chineſiſchen Banners hat der ſtellvertretende Kommandant deſſelben
Kuo le min während er die Perſonalien Scheine überreichte kein
Wort mandſchuriſch geſprochen Wegen dieſes groben Verſtoßes
d er der betreffenden Behörde zur Feſtſetzung einer Strafe über
wieſen

Homöopathiſche Kur Ein Arbeitsmann war durch den Ge
nuß von einem Quart Branntwein ſchwer betrunken geworden Der
Homöopath kam tauchte eine Nadelſpitze in gleichen Branntwein be
rührte damit die Zunge des Betrunkenen und nach zehn Stunden er
wachte dieſer wieder nüchtern

wò

Celegramme und letzte Nachrichten
Privattelegramme des General Anzeiger

H Frankfurt a 25 Mai 10 Uhr Vorm Dele
gramm nunſeres Korreſpondenten Der Disciplinar
hof des Berliner Kammergerichts erkannte dahin den Land
richter Liebermann an ein anderes Amt mit gleichem Rang
und Gehalt zu verſetzen die richterliche Jntegrität ſei nicht beein
trächtigt eine ſtrafbare Handlung liege nicht vor

p Gelſenkirchen 25 Mai 12 Uhr 25 Min Mittags Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Auf der Zeche
Rettinghauſen wurden bei einer Exploſion ſſchlagender
Wetter zwei Bergleute getödtet

Wien 25 Mai 11 Uhr 20 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Um die politiſch nationale
Kundgebung beim Lemberger Jubelfeſte der polniſchen
Turner zu welchem Tſchechen und Kroaten zu erſcheinen
verſprochen haben zu verhindern widerrief die Generaldirektion
der öſterreichiſchen Staatsbahnen die Fahrpreisermäßigung
von 50 Prozent

Wolffs telegr Korreſpondenz Bnreau
W B Paris 25 Mai 10 Uhr 35 Min Vorm Das

Blatt Paix verſichert Carnot werde in Nanch Worte ſprechen
welche die Alarmiſten zu verwirren etwaige Befürchtungen zu zer
ſtreuen geeignet ſein würden Das Feſt ſei lediglich eine imvoſante

Kundgebung zu Ehren des geiſtigen Fortſchrittes
das heißt des Friedens

Depeſcheu Burean Herold

D B H Neivyork 25 Mai 6 Uhr Min Vorm Das
Waſſer des Miſſiſſippi iſt noch immer ſteigend 22 500 Morgen

Weizen 300000 Mais 200000 Baumwollpflanzung
ſind vernichtet viele Pferde und Maulthiere ſind umgekommen
Man befürchtet daß bald eine Million Morgen über
ſchwemmt ſein werden Jn Arkanſas ſind ſämmtliche Baum
wollpflanzungen überſchwemmt Der Verluſt an Leben
und Eigenthum iſt entſetzlich

Berlin 24 Mai Das große Loos der preußiſchen
Klaſſen Lotterie 600000 Mark iſt in der heutigen Vor
mittagsziehung auf Nr 36 873 gefallen Dieſe Glücksnummer
gehört zur Kollekte des Lotterie Einnehmers Max Meyer inFrantfurt an der Oder Der ebenfalls gezogene dritte
Hauptgewinn von 150000 Mark traf die Nr 152017 und geht
nach Forſt in der Lanſitz

grosse Auswahl neuer Huster

fahrzeug ein in eine Berliner Zeitung eingehülltes Fäßchen
Pulver gefunden Unterſuchung wurde eingeleitet

Köln 24 Mai Einer Meldung der K Ztg ans Berlin
gemäß verlautet zuverläſſig Serbien habe den Handels
vertrag mit Deutſchland in den erſten Tagen der vorigen
Woche gekündigt Man ſchließt darans daß die Verhandlungen
e eines neuen Vertrages zur gegebenen Zeit ſtattfinden
werden

Rom 24 Mai Jm Leſekabinet der Spielbank zu
Montecarlo erſchoß ſich ein Dentſch Amerikaner Namens
James Wellbregg welcher Tags zuvor achthundert
tauſend Francs an der Ronlette verloren hatte Der
32 Jahre alte Mann war auf einer Vergnügnngsreiſe in Europa
begriffen ſein Leichnam wurde Nachts verſcharrt und die ganze
Angelegenheit zu vertuſchen geſucht

Neapel 24 Mai Am Gebäude des Kaſſations
hofes iſt heute eine kleine Bombe geplatzt ohne jedoch
Schaden anzurichten

Paris 24 Mai Der Unterrichtsminiſter wird
Carnot und Lonbet nach Nanuch begleiten Jm Miniſterium
des Auswärtigen iſt nichts davon bekannt daß Ribot wie
die Kölniſche Volkszeitung wiſſen will den Ordensgeneral der
Lazariſten aufgefordert habe die im Deutſchen Hoſpiz zu
Jeruſalem wirkenden deutſchen Ordensgenoſſen abzuberufen

Kopenhagen 24 Mai Prinz Albert von Schleswig
Holſtein Sonderburg Glücksburg welcher als Vertreter des
dentſchen Kaiſers der goldenen Hochzeit des Königs und der
Königin beiwohnt und Prinz Eduard von Anhalt Deſſau ſind
heute Abend gegen 8 Uhr eingetroffen und vom Könige am Bahn
hofe empfangen worden

Zur gefl Begchtung
Mehrfachen Anfragen zufolge theilen wir im Nach

folgenden die Namen derjenigen Bäder und Sommerfriſchen
mit in deren Leſeſalons der
General Anzeiger für Halle und den Saalkreis

aufliegt
Blankenhain i Th Grund a
Georgenthal Königsbrülck i Sachſ
CTauterberg a Harz
Tabarz i Th
St Andreasberg a Harz
Reiboldsgrün i Voigtl
Wieſenbad i/Erzgeb
Arkern
Suderode a Harz
Soolbad Krnuſtadt i Th
Salzderhelden a
Schmalkalden i Th
Hlexisbad i H
Cauchſtädt
Schandan a Elbe
Langenſalza i Th
t b/Dresden

charfenſtein i/Erzgeb
eißer Hirſch b/Dresden

Friedrichroda i Th
Warmbad b/Wolkenſt i
Neu Nagoczi 6 Halle a/S
Köſen
Thale a
Frankenhauſen i Th
Salzungen i Th
Wittekind

r i ThRonneburg Sachſ Altenb
Zellerfeld i Oberharz
Tennſtedt Prov Hachſ
Kreiſcha b/Dresden

hak i Harzburg a HarzEiſenach Schmiedeberg Keg Bej Merſeb
Oſtſeebad Warnemünde

Denjenigen unſerer verehrl Abonnenten welche in die
ſein Sommer eine größere Reiſe unteruehmen wird der
General Anzeiger bereitwilligſt gegen Erſtattung der

Poſtgebühren nachgeſandt
Perlag des Geueral Anzeiger

Wetterbericht des General Anzeiger
Voransſichtliches Wetter am 26 Mai

Bei ſüdlichem bis weſtlichem Winde warmes veränder
liches Wetter mit Gewitterneignug

Anzeigen
für die am Sonnabend Abend erſcheinende Nummer bitten wir
Freitags bis Abends 7 Uhr oder ſpäteſtens Sonnabends bis 29 Uhr
früh aufzugeben Später einlaufende Anzeigen können erſt in der

Sonntag Früh Ausgabe Aufnahme finden Schluß der
Auzeigen Annahme für die Sonntag Früh Ausgabe am
Sonnabend Nachmittag 2 Uhr

Spitzen Umhänge
Sommer Unterröchke

Battist Satin und
Lawu tennis blousen

Damen Plaids

Ledergürtel und Plaidriemen,

Sehr billige aber feste Preise

Huth 60
r Steinstrasse 7071
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Ausverkauf wegen Iufgabe des Gr hafte

Nachſtehend angeführte Artikel die noch in großen Sortimenten am Lager ſind verkaufe ich von heute ab um recht ſchnell damit

GeneralAnzeiger für Halle und ven Saalkreis

zu räumen zu folgenden außergewöhnlich billigen Preiſen
Buntgeſtreifte Frottineiandtüchen ertra groß und ſchwer das Stück jetzt nur 65 Pfg
Einen großen Poſten Kleiclerstoffe beigeartige geſtr Genres die Robe GMtr jetzt nur 4Mk 50 Pfg
Altdeutſche Bettclecken ettra groß und ſchwer garantirt echtfarbig das Stück e nur 2 Mk 65 Pfg
Weiße leinene DamastHandtüchen ertra lang und breit das Stü
Weiße leinene Damast Serwietten in prachtvollen Muſtern extra groß das Stück jetzt nur 35 Pfg
Einen Poſten reinw engl Kleicierstoffe aus allerbeſtem Material hergeſtellt die Robe 6Mtr 5M 10Pf
30 Dtzd Wirthschaftsschürzen vorzüglich fitend extra weit das Stück von nur 50 Pfg an
Ganz ſchwere Bettzeuge 64 breit jetzt nur das Meter 45 P
Einen Poſten hochaparte engl Kleicierstoffe vorzügliche Qualität die d obe6Mtr jetzt nur 50 Mk
Wischtüchenr in Leinen ettra groß das Stück jetzt nur 19 Pfg
30 Dtzd Garten Tischecdecken eta groß jetzt nur das Stück 1 Mk 25 Pfg

in noch großer Auswahl nur ſchöne Sachen werGardinen Damen Mäntel u Jaquettes

Halle a S

26 Mai Nr 122

jetzt nur 45 Pfg

fg ſonſtiger Preis für dieſe Waare 75 Pfg

ſonſtiger Preis mindeſtens die Robs 12 Mk e

den fabelhaft billig abgegeben

45
Kleinſchmieden

45

Trauringe
maſſiv 8 und 14karät Gold à Paar von
8 Mark an bis 30 Mark Alle gan
baren Größen ſtets vorräthig Gravirung
gratis

W R TittelGold u Silberwaaren Bijouteri
waaren Fabrik

Liebenauerſtraße 25

Verlohungs und

g

e

Anfertig f Damengarderobe zu ſol
Preiſen Kl Brauhausgaſſe 24 I

sowie S

Geſpart wird im Haushalt wenn die Hausfrau dem Kaffee etwas von
Dommerichs Anker Cichorien zuſetzt

wird jeder Kaffee alſo kräftiger voller und weicher im Geebe ert ſchmack durch einen Zuſatz von Dommerichs Anker Cichorien
Derſelbe iſt überall zu kaufen

Kaiſerſäle
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Kaiſerſäle
werden ſämmtliche Waaren als

Elegante Rock und Jaquet Anzüge
Sommer Paletots Burschen und

J Knaben Anzüge Kammgarn u Bucks
kin Hosen Arbeiter Garderobe usw

S für die Hälfte des Preiſes Da
ausverkanft

ca 3000 seidene Westen

a II 2,75
Der Verkauf ſindet nur P Grosse
Ulrichstrasse 49 gegen Baar

e Tag geöffnet
Ueberzeugung macht wahr

1 in Wollmousselinen u Wasch Kleiderstoffen
als TXabtunn Satin Cretonme Battist u S W

chürzen Satim und Cretonne G

Großes kräftiges Landbrod
einpfiehlt die Bäckerei von

E Ollendorf Diemitz
Lieferant

d Kgl Preuß Beamten Conſum Vereins
zu Halle a/S

Lieferung frei ins Haus

D0000 ORene Sendungen in

Gardinen

Teppichen

Tischdecken
Sopha und Bettdecken

Plüsch Kissen
Sophabezügen

in nur allerbeſten Qualitäten
zu wirklichen Fabrikpreiſen empf

Robert Cohn
Große Steinſtraße

V

Brod ſogenanntes Landbrod II Sorte
groß und kräftig Bäckerei Forſterſtr 26

Halle a S,
Leipzigerſtr 5 und

Gr Märkerſtr 22
empfehlen

zu Ausſtattungen

Porzoll a
preiswerth

Gann B un

Sonneu und Regenſchirme
garant dauerh eig Fabri
kat Reparatur jed Art
a Ueberzieh rc ergeb em
pfohl Fritz Behrens

Schirmfabrik
69 Gr Steinſtr 69

Ecke Neunhäufer

Großes kräftiges Laudbrod
empfiehlt die Bäckerei von

E Ollendorf Diemitz
Bei Entnahme von 3 Mark 50 Pfg Rab

hs tr 6 Lieferung J ins e
e ren OGrudeöfen

r e in praktiſcher Ausführung billigſt bei
H Schwarze

ganz friſcheEier geſunde Waare

zum B acken feinſte reelle
Naturbutter

m I II I W S G S
Damen u Herren Touristen Schirme

empfiehlt in reichſter Auswahl von 1 Mk an

ächirmfabrikFritz Behrens e
69 Gr Steinſtraße 69

49 Anleihe des Königreichs Norwegen V 1892
Zeichnungen zu 100 nehmen zu der am Sonnabend den 28 d6 Mts
ſtattfindenden Subſeription entgegen

Spar und Vorschuss Bank
Albrecht Pfahl

Ich bin mit einem Transport

2
p

Gſtpreuſziſeher Pferde
eingetroffen Pr ZwiekertDelitzſcherſtraße 5 am Bahnhof

Schweizer Htickereien
Den geehrten Damen zur gefl Kengtnißnahme daß ich am hieſigen Platze

den kommiſſionsweiſen Verkauf von
garantirt ächten Schweizer Stickereien

übernommen habe und in der Lage bin dieſen ſo ſehr beliebten in Qualität und
Ausführung bekanntlich unübertrefflichen Artikel bei denkbar größter Auswahl
zu Original Fabrik Preiſen abzugeben

ur gefl Beſichtigung ladet ergebenſt ein
Tapisseriewaarengeschäft

Am Himmelfahrtstag empfehle
friſchen Speckkuchen er fraß 5 Uhr

H Emanuel Hedtwigſtr G
für Herren Damen Kinder u Hausbedarf Weißwaaren
ſowie Kinder Wagen und Kinder Vettſtellen mit voll

ſtändigen Ausſtattungen empfehlen in allen Preislagen

Gesechw Piüüclol
105 Leipzigerſtraße 105
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